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 Infos

Straßensperrung während 
der Wasseralfinger Tage
Anlässlich der Wasseralfinger Festtage be-
stehen folgende Verkehrsbeeinträchti-
gungen:
ab Donnerstag, 30. Juni 2011, 9 Uhr bis Mon-
tag, 4. Juli 2011, 16 Uhr werden für den ge-
samten Verkehr gesperrt: Stefansplatz, Wil-
helmstraße zwischen Karlsplatz und 
Schafgasse, Karlsplatz, Karlstraße zwischen 
Karlsplatz und der Straße Am Brünnele, so-
wie Kolpingstraße zwischen Karlstraße und 
Kreisverkehrsplatz.

In dieser Zeit werden die Bushaltestellen „Ur-
banstraße“ und „Schlossstrasse“ (Ostseite) 
nicht bedient. Dafür wird eine Ersatzhalte-
stelle entlang der Nordseite der Binsengasse 
vor der dortigen Unterführung eingerichtet. 
Die Haltestelle „Stefansplatz“ bei der katho-
lischen Kirche wird ab Donnerstag, 30. Juni 
2011 ab dem ersten Bus in den Bereich In-
dustriegleis SHW verlegt. Die Haltestelle 
„Sängerhalle“ (Karlstraße) wird in die Eugen-
straße auf Höhe des Gebäudes 30 verlegt.

Die Umleitung aus südlicher Richtung führt 
über die Karlstraße, die Straße Am Brünnele 
und die Eugenstraße zum Kreisverkehr Kol-
pingstraße. Die Umleitung aus Richtung Nor-
den erfolgt über die Querspange beim Fried-
hof, die Abtsgmünder- und Schmiedstraße 
Richtung Westen bzw. in den Bereich Schaf-
gasse/südliche Wilhelmstraße. Wir bitten die 
Anwohner, ihre Fahrzeuge in der betref-
fenden Zeit außerhalb der Festzone zu par-
ken, da während der Festtage keine Zu- und 
Abfahrtsmöglichkeit besteht. Als Ausweich-
parkplätze stehen u.a. der Schlossplatz, die 
Parkplätze hinter der Sängerhalle und beim 
Schulzentrum im Tal sowie beim Friedhof, bei 
der Zufahrt zur Alten Schmiede und beim 
Spieselstadion zur Verfügung. Das Bezirk-
samt weist darauf hin, dass im Zuge der Um-
leitungsstrecke im absoluten Halteverbot ab-
gestellte Fahrzeuge umgehend auf Kosten 
des Fahrzeughalters abgeschleppt werden. 

Familiennachmittag im 
Limesmuseum 
Donnerstag, 23. Juni 2011, 14 bis 16.30 Uhr
In der zweiten Woche der Pfingstferien findet 
wieder ein Familiennachmittag statt. Dieses 
Mal wird das Thema Schmuck im Mittelpunkt 
des Nachmittages stehen. Ketten, Ringe, Fi-
beln und Armreife zierten die römischen Da-
men der Gesellschaft. Doch auch die Männer 
trugen Siegelringe, Legionärsringe, Armreifen 
als Tapferkeitsauszeichnungen und anderes 
mehr. In der Führung werden unter anderem 
viele Originale zum Thema Schmuck, beson-
ders der Variantenreichtum der Fibeln, zu be-
staunen sein. Es kann eine Kette in der Tech-
nik der „Aalener Goldkette“ mit 
unterschiedlichen Perlmutt- und Glasperlen 
gebastelt werden. Nähere Infos sind unter 
www.aalen.de zu finden.

Samstag, 25. Juni 2011, 14.30 Uhr
Ursula Gasch führt durch die historische In-
nenstadt. Treffpunkt: Marktbrunnen beim 
Touristik-Service. Unkostenbeitrag: vier Euro, 
Kinder: zwei Euro.

Stadtführung

Freitag, 24. Juni 2011, 21.30 Uhr
Rundgang mit Diethard Krings. 

Samstag, 25. Juni 2011, 21.30 Uhr
Rundgang mit Dr. Eugen Hafner.

Nachtwächterrundgang

Einladung zur nächsten 
Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 30. Juni 2011 I  
Großer Sitzungssaal des Rathauses Aalen

Die Tagesordnung wird an der Verkündi-
gungstafel des Rathauses Aalen jeweils 
eine Woche vorher ab Freitagnachmittag 
sowie durch Mitteilung im redaktionellen 
Teil der „Aalener Nachrichten“ und in der 
„Schwäbischen Post“ ortsüblich bekannt 
gegeben. Im übrigen ist die Tagesordnung 
auch über das Internetangebot der Stadt 
Aalen www.aalen.de abrufbar.
Für Rückfragen steht Ihnen die Stabsstelle 
Gemeindeorgane und Wahlen zur Verfü-
gung. Ansprechpartner ist Harald Wörner, 
Telefonnummer: 07361 52-1208

Die Stadtverwaltung Aalen ist seit April mit 
einer eigenen Seite im sozialen Netzwerk Fa-
cebook aktiv. Bürgerinnen und Bürger, Tou-
risten, Freunde der Stadt und alle Interes-
sierten können sich darauf global mit der 
Stadt vernetzen und Nachrichten erhalten 
sowie darüber diskutieren.

„Immer mehr Menschen tummeln sich in so-
zialen Netzwerken. Dies beeinflusst die Art 
der Informationsbeschaffung der Internetnut-
zer und bewirkt eine große Erwartungshal-
tung an eine schnelle Informationsversor-
gung. Die Stadt Aalen möchte diesem 
Anspruch gerne gerecht werden und sich als 
attraktive Stadt positionieren. Daher haben 
wir zur Information von Bürgern und Tou-
risten, aber auch zur Kommunikation eine 
Seite im größten sozialen Netzwerk Facebook 
eingerichtet“, wirbt Oberbürgermeister Mar-
tin Gerlach für den neuen städtischen Kom-
munikationskanal.

Durch die zunehmende Verbreitung des mo-
bilen Internets und Facebook-Anwendungen 
direkt auf dem Handy können die Nutzer 
stets erreicht werden. Vor allem die jüngere 
Bevölkerung wird über die sozialen Netz-
werke als zusätzliche Zielgruppe erschlossen 
und über das Geschehen in ihrer Stadt infor-
miert.

Die Stadt Aalen verlinkt auf ihrer Facebook-
Seite auf aktuelle Inhalte der städtischen In-

Aalen „Gefällt mir“ auf Facebook
Stadtverwaltung setzt auf schnelle Information und Kommunikation 

ternetseite, gibt aber auch wertvolle Veran-
staltungstipps oder stellt ihren „Followern“ 
exklusive Inhalte und Hintergrund-Informati-
onen bereit. Dies können Berichte, Fotos, Pu-
blikationen oder Videos sein. Spezielle Face-
book-Anwendungen, z.B. zum Versenden 
aktueller Fotos oder Grußkarten befinden 
sich in der Vorbereitung.

Das Stadtoberhaupt betont, dass auf diese 
Weise im Gegensatz zur klassischen Internet-
präsenz nicht nur informiert werde. Die Nut-
zer könnten direkt eine Rückmeldung auf die 
Mitteilungen geben. Auf diese Weise würden 
auch Tendenzen zu aktuellen Themen in der 
Bevölkerung erkannt. „Wir versprechen uns 
mehr Diskussion über das Stadtgeschehen 

unter den Bürgerinnen und Bürgern, aber 
auch einen direkteren Kontakt der Stadtver-
waltung mit den Nutzern. Wir freuen uns stets 
auf Kommentare, Anregungen und Verbesse-
rungsvorschläge.“ Die Facebook-Seite zählt 
zur Zeit rund 400 Fans. Laut der Facebook-
Statistik sind davon 55 Prozent männlich und 
45 Prozent weiblich. Die Auswertung bestä-
tigt, dass vor allem die jüngere Bevölkerung 
erreicht wird. 

Oberbürgermeister Gerlach betont, dass es 
sich lohne, dabei zu sein. „Denn die Stadt 
bietet über diesen Kanal immer wieder Über-
raschungen. Seien Sie gespannt und werden 
Sie ein Teil unseres Netzwerks. Drücken Sie 
einfach auf „Gefällt mir“.

Ein Handwerker muss heute vielseitig sein. 
Er ist gleichzeitig Handwerksmeister, Unter-
nehmer, Dienstleister, Marketingbeauftrag-
ter, Projektmanager, Controller und vieles 
mehr. Das wurde beim Besuch des Oberbür-
germeisters Martin Gerlach, des Wirtschafts-
beauftragten Wolfgang Weiß und des Haupt-
geschäftsführers der Handwerkskammer 
Ulm Dr. Tobias Mehlich im Heizungs-Sani-
täts-Flaschnerei-Betrieb Becker in Aalen 
deutlich. 

Die Akquisition von Aufträgen erfordere gute 
Ideen und ist letztlich eine Frage des Marke-
tings. All dem müssen sich auch die kleinen 
und mittelständischen Betriebe stellen. Als 
modernes Unternehmen präsentiert sich Be-
cker im Internet und nutzt beispielsweise 
Plattformen wie die Aalener Kontakta oder 
die Infotage Energie. Selbst eine eigene Mar-
ke, die gleichzeitig als Alleinstellungsmerk-
mal in der Region dient, hat der Unternehmer 
geschaffen: „beckerplus“ - ein modernes En-
ergiemanagementsystem, das den individu-

ellen Bedarf des Kunden kommuniziert. Die-
se wüssten häufig nicht, wo die Unterschiede 
der einzelnen Anbieter liegen. Dennoch gilt 
es, trotz aller Werbung, objektiv und glaub-
würdig zu bleiben. Becker erreicht das, indem 
er mit dem Energiekompetenzzentrum Ostalb 
zusammenarbeitet, das Kunden unabhängig 
berät. Einig waren sich Gerlach, Mehlich und 
Becker über die Problematik der elektro-
nischen Vergabe öffentlicher Aufträge.  „Tech-
nologische Entwicklungen im Internet sind 
für viele Handwerksbetriebe zu aufwendig 
und kompliziert, weil es kein einheitliches 
System gibt“, erläutert Mehlich. Auch Gerlach 
betrachtet die deutsche Vergaberegelung kri-
tisch: „Das Schweizer Modell wäre wün-
schenswert“, so der Oberbürgermeister, 
„denn der zweitgünstigste Anbieter ist 
manchmal die bessere Wahl“. Um Wettbe-
werbsverzerrungen entgegenzuwirken wer-
den im Schweizer Modell Ausreißer nach  
oben oder unten nicht beachtet. Es erhält das 
Angebot den Zuschlag, das einem Mittelwert 
am nächsten liegt.

OB besucht Firma Becker in Aalen
Wenn Tradition auf Innovation und ein professionelles Umfeld trifft

Ab Dienstag, 28. Juni 2011 | 17.45 bis 18.45 
Uhr | Torhaus | Gymnastikraum - Beckenbo-
dentraining mit Dagmar Hof, 4 Mal.

Frauen

Mittwoch, 29. Juni 2011 | 18.30 Uhr | Herbert-
Becker-Saal - Vorspiel. Es musizieren Schüle-
rinnen und Schüler der Querflöten-Klasse von 
Michaela Veil.

Musikschule

Donnerstag, 23. Juni 2011 | 20 Uhr | Schloss 
Fachsenfeld - FRÜHLING LÄSST SEIN BLAUES 
BAND ...Teil 2. Balladen-Spaziergang.

Freitag, 24. Juni 2011 | 20 Uhr | Altes Rathaus 
DIE STÜHLE von Eugéne Ionesco - Zum Letz-
ten Mal.

Samstag, 25. Juni 2011 | 20 Uhr | Altes Rat-
haus - DARK PLAY von Carlos Murillo - Zum 
Letzten Mal.

Sonntag, 26. Juni 2011 | 20 Uhr | Wi.Z
HAMLET, PRINZ VON DÄNEMARKT von Wil-
liam Shakespeare.

Dienstag, 28. Juni 2011 | 20.30 Uhr | Schloss 
Wasseralfingen - Öffentliche Probe - TURAN-
DOT von Friedrich Schiller. Freilichttheater.

Mittwoch, 29. Juni 2011 | 18 Uhr | Altes Rat-
haus - SCHI YUNG UND DER DRACHENKÖNIG 
von Dirk Böttger. Jüngstes Theater Aalen.

Mittwoch, 29. Juni 2011 | 20.30 Uhr | Schloss 
Wasseralfingen - Öffentliche Probe - TURAN-
DOT von Friedrich Schiller. Freilichttheater.

Theater der Stadt Aalen

Kinderkino:
Die kleinen Bankräuber

Der letzte Freitag im Monat ist Kinderkino-Tag 
bei freiem Eintritt. Dieses Mal zeigt die Stadt-
bibliothek Aalen am Freitag, 24. Juni 2011 um 
15 Uhr im Torhaus, Paul-Ulmschneider-Saal,  
den amüsanten Kinderkrimi „Die kleinen 
Bankräuber“ für Kinder ab sechs Jahren. Rob-
by und Louise rauben eine Bank aus, weil 
ihre Eltern den Kredit nicht mehr bezahlen 
können. Doch leider ist es Falschgeld, was zu 
einer wilden Verfolgungsjagd durch die Be-
trüger führt, die schließlich von den Kindern 
und deren Großvater zur Strecke gebracht 
werden.

Stadtbibliothek

Bedingungsloses 
Grundeinkommen

Die Agendagruppe erarbeitet 
derzeit ein Konzept zur The-
matik, damit Neuinteressen-
ten und Mitstreiter schnell in-
formiert sind und die Idee des 
Grundeinkommens nach au-
ßen vertreten können. An der 
Mitarbeit Interessierte sind zu dem nächsten 
Treffen am Donnerstag, 23. Juni 2011 um 19 
Uhr, C-Punkt, Haus der kath. Kirche, Weiden-
felder Straße in Aalen herzlich eingeladen.

Lokale Agenda

IKEA Relaxsessel, beige; kleines Sitzkissen, 
Telefon: 07361 558767;
Hochbett, Massivholz, 1,60 m breit an Selbst-
abbauer und -holer, Telefon: 07361 680718;
Einkochgläser, 1 l, Telefon: 07361 35506;
Velourledersofa, hellbraun mit Rundecke, 3- 
und 2-Sitzer; 3-türiger Kleiderschrank B/H 
1,50/1,80 m, Telefon: 0170 9343110;
TV-Unterschrank (schwarz); Schreibtisch 
(schwarz); 2-türiger Kleiderschrank, ca. 2,2m 
hoch; Regal ca. 1 x 2,3m; Schlafsofa, Telefon: 
07361 350773;
„Tropica“ Solarium, freistehen, Telefon: 
07361 42001;
Wohnzimmerschrank, furniert H/B/T 
1,52/2,06/0,53m; Auszugstisch H/B/T 
0,85/1,18/0,80 m, Telefon: 07366 6647 ab 
27.06.;
Damenfahrrad, 18 Gang, Telefon: 07361 
44122.
Wenn auch Sie etwas zu verschenken haben, 
dann richten Sie Ihr Angebot bis Freitag, 10 
Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Aalen“ oder per Tele-
fon unter 07361 52-1143. Es werden nur An-
gebote aus dem Stadtgebiet Aalen veröffent-
licht!

Zu verschenken

Afrika-Kreis Baden-Württem-
berg lädt ein
„Chancen für kleine und mittelständische 
Unternehmen im südlichen Afrika“
Der Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft 
e.V. lädt gemeinsam mit der IHK für Ostwürtt-
emberg und der Stadt Aalen herzlich zur 
sechsten Sitzung des Afrika-Kreises Baden-
Württemberg am Mittwoch, 29. Juni 2011 ab 
17 Uhr im Rathaus Aalen ein. Schwerpunkt 
der Veranstaltung ist die Region des süd-
lichen Afrika (SADC) und die dortigen Ge-
schäftsmöglichkeiten für kleine und mittlere 
deutsche Unternehmen. Im Rahmen des Afri-
kakreises berichten deutsche Unternehmen 
über Ihre Erfahrungen in den Ländern des 
südlichen Afrika und stehen für Diskussion 
und Einzelgespräche im Anschluss zur Verfü-
gung. Infos sind bei Patrik Reuter, Telefon: 
040 - 41913325 oder per E-Mail: reuter@afri-
kaverein.de zu erhalten.

Grundsteuer ist fällig
Am 1. Juli ist die Grundsteu-
er 2011 für die Jahreszahler 
fällig. 
Seite 2

Öffentliche
Ausschreibung
1 Mehrzweckfahrzeug

Seite 2

Betriebsferien
der Limes-Thermen
Montag, 4. Juli bis Freitag, 
15. Juli 2011. 
Seite 2

Tag der offenen Tür 
der Musikschule
Samstag, 2. Juli 2011 von 
14 bis 17 Uhr. 
Seite 2

Hotline 
Ihr Ansprechpartner für die 
Zustellung: 07361 5705-0
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Bringsammlungen

Samstag, 25. Juni 2011 | 9 bis 12 Uhr

Dewangen | Kath. Kirchengemeinde Dewan-
gen - Ministranten. Containerstandplatz bei 
der BAG (Berger Weg) und beim Festplatz 
(Rotfeldstraße).

Waldhausen | Volkstanzgruppe Waldhausen. 
Grüncontainerstandplatz an der Hochmei-
sterstraße.

Altpapiersammlungen

Am 1. Juli 2011 ist die Grundsteuer 2011 für 
die Jahreszahler auf einmal zur Zahlung fäl-
lig. 

Für die Grundsteuer wurden 2011 erneut kei-
ne Jahressteuerbescheide zugesandt. Ein 
schriftlicher Bescheid wurde nur bei Ände-
rungen verschickt. Ansonsten gilt nach wie 
vor der Bescheid aus dem Jahr 2005.

Bitte beachten Sie auch: Die Grundsteuer 
wird gemäß dem Stichtagsprinzip stets nach 
den Verhältnissen zu Beginn des Kalender-
jahres (1. Januar) festgesetzt. Wer am 1. Janu-
ar Eigentümer und damit Grundsteuerschuld-
ner ist, schuldet die gesamte Jahressteuer 
und muss für die rechtzeitige und vollstän-
dige Entrichtung der Grundsteuer sorgen. Ab-
weichende privatrechtliche Vereinbarungen 
über die Entrichtung der Steuer, die zwischen 
Verkäufer und Erwerber getroffen werden, ha-
ben auf die Steuerschuldnerschaft des Ver-
käufers keinen Einfluss.

Bei Kunden, die sich am Lastschrifteinzugs-
verfahren beteiligen, veranlasst die Stadtkas-
se die fristgerechte Abbuchung der fälligen 
Beträge vom angegebenen Giro- oder Post-
scheckkonto.

Säumniszuschläge und Mahngebühren
Die Stadtkasse ist bei verspätetem Zahlungs-

Grundsteuer ist fällig
eingang verpflichtet, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren nach der Abgabenordnung 
wie folgt zu berechnen: 

Der Säumniszuschlag beträgt für jeden ange-
fangenen Monat ein Prozent des auf 50 Euro 
nach unten abgerundeten Betrages, die 
Mahngebühr 0,5 Prozent des Mahnbetrags, 
mindestens vier Euro, höchstens jedoch 75 
Euro. Bei unbarer Zahlungsweise ist die An-
gabe des Kassenzeichens unbedingt erfor-
derlich. Dadurch lassen sich Rückfragen und 
Missverständnisse vermeiden.

Bei Abbuchung durch die Stadtkasse entfällt 
das Überwachen von Zahlungsterminen, die 
Überweisung und gleichzeitig werden Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge für verspä-
tete Zahlungen vermieden. 
Deshalb empfiehlt die Stadtkasse - falls noch 
nicht geschehen - der Stadt Aalen eine Ein-
zugsermächtigung zu erteilen.  Selbstver-
ständlich ist ein Widerruf der Einzugsermäch-
tigung jederzeit ohne Angabe von Gründen 
möglich.

Vordrucke für Einzugsermächtigungen sind 
am Schalter der Stadtkasse im Rathaus, tele-
fonisch unter Telefon: 07361 52-1040, über 
die E-Mail-Adresse Stadtkasse@Aalen.de 
oder im Internet unter www.aalen.de erhält-
lich. 

Am 29. Juni 2011 findet ab 11 Uhr das traditi-
onelle Sommerfest unter den Platanen statt. 
Es gibt Spanferkelbraten und Live-Musik vom 
„Ostalb Trio“.

Begegnungsstätte  Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Aalen | Zentraler Einkauf | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon:  
07361 52 - 1329 | Telefax: 07361 52 - 3328 | schreibt nach VOL aus.

1 Mehrzweckfahrzeug

Frist für die Lieferung: Kalenderwoche 44 / 45

Verdingungsunterlagen: Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Zentraler Ein-
kauf, Marktplatz 30, Zimmer 328, 73430 Aalen, Telefon: 07361 52-1328, Fax: 07361 52-3328 
angefordert/eingesehen  werden.

Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: fünf Euro pro Exemplar, zuzüglich drei Euro bei 
Versand. Das Entgelt wird nicht zurückerstattet.

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an die Zentrale Bauverwaltung und Immobilien, 
Marktplatz 30, 4. Stock, Zimmer 403, 73430 Aalen zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Keine Bieter

Eröffnung der Angebote: Dienstag, 12. Juli 2011 um 10.30 Uhr bei der Zentrale Bauverwaltung 
und Immobilien, Rathaus, 4. Stock,  Zimmer 416.

Zahlungsbedingungen: nach VOL und den Besonderen und Zusätzlichen Vertragsbedin-
gungen.

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 30. September 2011.

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regierungspräsidium 
Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart. 

Katholische Kirchen:
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom 
Kath. Frauenbund; St.-Elisabeth-Kirche | 
Grauleshof: Do. (23.06.) 10 Uhr Eucharistie-
feier, So. 10 Uhr Eucharistiefeier; St.-Micha-
els-Kirche | Pelzwasen: So. 10.30 Eucharis-
tiefeier kroatisch/deutsch; St.-Augus- 
tinus-Kirche: So. 19 Uhr Eucharistiefeier; 
Heilig-Kreuz-Kirche | Hüttfeld: Sa. 18.30 Uhr 
Vorabend-Eucharistiefeier, So. 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier der ital. Gemeinde; Salvatorkir-
che: So. 10.30 Uhr Familiengottesdienst; 
Ostalbklinikum: Do. (23.06.) 9.15 Uhr Wort-
gottesfeier, So. 9.15 Uhr Wortgottesfeier; Pe-
ter-u.-Paul-Kirche | Heide: So. 9.15 Uhr Got-
tesdienst; St.-Bonifatius-Kirche | 
Hofherrnweiler: Do. (23.06.) siehe St.-Tho-
mas-Kirche, Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Vorabendgottesdienst); St.-Thomas-Kirche | 
Unterrombach: Do. (23.06.) 9 Uhr Gottes-
dienst im Hof der Hofherrnschule. Anschl. 
Prozession zur Bonifatiuskirche. Bei schlech-
tem Wetter um 9 Uhr Gottesdienst in der Bo-

Gottesdienste

nifatiuskirche, So. 10 Uhr Eucharistiefeier.
Donnerstag, 23. Juni: 9 Uhr Festgottesdienst 
auf dem Marktplatz (Kirchenchöre). Bei 
schlechtem Wetter läuten um 8.30 Uhr die 
Glocken, dann ist um 9 Uhr Hochamt in der 
Salvatorkirche.

Evangelische Kirchen:
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; Chris-
tuskirche | Unterrombach: So. 10 Uhr Gottes-
dienst; Martin-Luther-Saal | Hofherrnweiler: 
9 Uhr Gottesdienst; Johanneskirche: Sa. 19 
Uhr Gottesdienst zum Wochenschluss, So. 8 
Uhr Gottesdienst; Markuskirche | Hüttfeld: 
So. 10.30 Uhr Gottesdienst; Martinskirche | 
Pelzwasen: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; Ev. 
freikirchliche Gemeinde (Baptisten): So. 10 
Uhr Gottesdienst; Evangelisch-methodi-
stische Kirche: So. 10.15 Uhr Gottesdienst; 
Neuapostolische Kirche: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; Volksmissi-
on: So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Biblische Mis-
sionsgemeinde Aalen: So. 9.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst.

Fundsachen des RBS Aalen: graue Kulturta-
sche; gestrickte Handytasche; verschiedene 
Jacken (Kinder und Erwachsene); Kapuzen-
pulli; Westen; Mäppchen (bunt und 
schwarz); Zigarettenbox; Sportbeutel und -ta-
schen.

Fundsachen der OVA Aalen: schwarze Geld-
börse; schwarze Handytasche; verschiedene 
Jacken (Kinder und Erwachsene); blauer Pull-
over; Westen; Schlampermäppchen; Versper-
boxen; Stofftaschen.

Fundsachen des Aalener Hallenbades: diver-
se Ohrringe; silberne Halskette; silberne Ket-

Verloren – Gefunden

te; Kabel für Handykopfhörer; Mädchenarm-
banduhr.

Fundsachen der Limes-Thermen Aalen: diver-
se Ohrstecker; silberne Halskette; silberner 
Ring.

Herrenrad, Fundort: Östlicher Stadtgraben 
Aalen; silbernes Armband, Fundort: Aalen, 
Landratsamt; „Die Bibel“, Fundort: Gmünder 
Torplatz Aalen; Heft „Malen nach Zahlen“, 
Fundort: Bäckerei Mack; Kamera, Fundort: 
Adlerstraße Aalen; Mountainbike, Fundort: 
Aalen-Treppach. Zu erfragen beim Fundamt 
Aalen, Telefon: 07361 52-1081.


